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Das neue
Mainzgefühl
Die Hauptstadt von Rheinland-Pfalz ist zu einer
wohlhabenden Kommune geworden. Sich auf dem neuen
Polster auszuruhen, kann sie sich nicht leisten.
Von Inga Janović
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Bei den Mainzer Unternehmern
ist die Zukunft noch nicht an-
gekommen: Sie wähnen sich
laut einer von der Stadt ini-
tiierten Umfrage zuallererst
an einem wichtigen Medien-

standort und natürlich in der Hauptstadt des
Weines. Danach erst fallen ihnen Wissen-
schaft, Forschung und Gesundheitswirt-
schaft als Standbeine der rheinland-pfälzi-
schen Landeshauptstadt ein. Der Weltruhm
von Mainz als der Stadt, in der das Unter-
nehmen namens Biontech die erste erfolg-
reiche Waffe gegen die Corona-Pandemie
entwickelt hat, ist eben jung – und ihre Zu-
kunft als Biotech-Leuchtturm eine erst lang-
sam deutlicher werdende Vision.

Wobei gerade wieder ein Unternehmen
mit Sitz inMainzMedizingeschichte schreibt:
Der dänische Pharmakonzern Novo Nordisk,
der im Sommer zum wertvollsten Unterneh-
men Europas aufgestiegen ist, hat hier seine
Deutschlandzentrale. Seit Juli wird die Ab-
nehmspritzeWegovy, dieMenschenmit Adi-
positas den Gewichtsverlust erleichtern kann
und zur Hoffnung von Millionen avanciert
ist, auch in der Bundesrepublik verkauft. Die
weltweite Nachfrage ist enorm, die Dänen
kommen mit der Produktion kaum hinter-
her. Einen Geldregen, wie ihn der Erfolg
des Biontech-Impfstoffes der Stadt beschert
hat, bedeutet das nicht, aber gänzlich leer
werden die Mainzer nicht ausgehen. Und
für das Standortmarketing ist der Erfolg des
Abnehmmedikaments sowieso Gold wert:
Aktuell dürfte es kaum bekanntere Pharma-
hersteller als Biontech und Novo Nordisk
geben – und in beiden Fällen verbindet sich
ihr Name mit Mainz.

Das könnte auch für den größten Börsen-
gang des Jahres gelten: Die Mainzer Schott
AG, schon lange ein bedeutender Arbeitge-
ber und Steuerzahler, will ihre Tochter Schott
Pharma an die Frankfurter Börse bringen.
Sie stellt, unter anderem für die Impfstoff-
produktion von Biontech und Moderna,
Glasampullen her. Ende 2023 soll es so weit
sein, Analysten erwarten eine Marktkapitali-
sierung von rund vier Milliarden Euro. Ein
solches Volumen hat die Börse in diesem
Jahr noch nicht gesehen.

Manmüsse dieses glücklicheMomentum
nutzen, heißt es allenthalben. Zum „Mainz-
gefühl“, das die Rheinhessen gern beschwö-
ren und das mit Begriffen wie offen, herzlich
und gesellig verbunden ist, hat sich ein neues
Hochgefühl gesellt: Die Welt kennt jetzt
Mainz, und der Stadt wird noch einiges
zugetraut, wie etwa die Auszeichnung als
European Rising Innovative City durch den

Innovationsrat der Europäischen Union be-
weist. Mainz ist jedenfalls fest entschlossen,
seine Potentiale auszuschöpfen.

Dafür hat die kürzlich noch hoch ver-
schuldete Stadt, auf deren Konto 2021 und
2022 zusammen 2,8 Milliarden Euro Steuer-
einnahmen eingegangen waren, ihre Kräfte
schnell gebündelt. Wirtschaft, Politik und
Wissenschaft haben sich zu großen Teilen
hinter der neuen Vision für eine prosperie-
rende Zukunft versammelt: InMainz soll sich

So viele Helfer kommen
zum ersten Spatenstich
selten zusammen. Den
Baubeginn für das erste
Laborgebäude im Innova-
tionspark wollten im Mai
viele Unternehmer und
Politiker mitfeiern.

ein Life-Science- und Biotech-Hub etablieren,
der Spitzenforscher, Gründer und interna-
tionale Konzerne in so großer Zahl anzieht,
dass die Steuereinnahmen weiterhin spru-
deln, ohne dass der Mainzer Wohlstand an
einzelnen Unternehmen hängt.

Wobei die Gewerbesteuer, deren Hebe-
satz Mainz auch als Geste gegenüber Bion-
tech von 440 auf 310 Punkte gesenkt hat,
nicht der einzige Faktor ist, der Mainz finan-
ziellen Handlungsspielraum gegeben hat. „Es
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wird oft übersehen, dass sich unser Anteil
an Einnahmen aus der Einkommensteuer
verdoppelt hat. Und dieses Niveau wird stabil
bleiben“, sagt derMainzer Oberbürgermeister
Nino Haase.

Weil auf das Wort Mainz so häufig die
Begriffe Biontech und Biotech folgen, wird
eben leicht übersehen, dass die Landeshaupt-
stadt schon länger in einer Wachstumsphase
steckt und traditionell namhafte Unterneh-
men und gute Arbeitsplätze zu bieten hat.
Die anfangs zitierten Unternehmer liegen
richtig: Die Medien geben in Mainz durch-
aus den Ton an, ZDF, Arte und der SWR
betreiben große Sendeanstalten. 20.000 Be-
schäftigte arbeiten in der Branche, mehr als
1700 Unternehmen gibt es laut städtischer
Statistik im Mediensektor. Die Gesundheits-
branche, in der allein das Uniklinikum als
größter Arbeitgeber 8000 Stellen zählt, bietet
demnach rund 15.000 Arbeitsplätze, liegt
beim Umsatz aber mit den Medienschaffen-
den fast gleichauf.

Der Biontech-Faktor sowie die Leistun-
gen von Unternehmen wie Schott und Wer-
ner & Mertz, Hersteller von Reinigungs-
und Pflegemitteln, stecken derweil in den

Zahlen für den Industriesektor: 23.400 Be-
schäftigte und 4,8 Milliarden Umsatz wei-
sen die Statistiker für das Jahr 2021 aus.
Auch den Titel Weinhauptstadt trägt Mainz
nicht nur, weil zum alljährlichen Wein-
markt mehr Menschen kommen, als die
Stadt Einwohner hat. Im Stadtteil Hechts-
heim sitzt der Getränkelogistiker Hillebrand
Gori, der einen Großteil der weltweiten See-
frachttransporte für Wein und Spirituosen
abwickelt.

Kein Gold am Bordstein
Seit der parteilose Politiker Haase Anfang
März ins Oberbürgermeisteramt gewählt
wurde, hat er schon oft den Witz kontern
müssen, die Mainzer würden nun ihre Bord-
steine vergolden. Er erklärt dann, dass die
Stadt auch heute nicht auf einem dicken
Sparkonto sitzt. In Wahrheit sind die Schul-
den weg und damit auch die Ausgaben-
kontrolle durch die Kommunalaufsicht. Die
Mainzer dürfen wieder selbst entscheiden,
wofür sie Geld ausgeben. „Wir sind eine der
wenigen Städte, die so handlungsfähig sind.
Dieses positive Grundgefühl wollen wir auch
ausstrahlen“, sagt Haase.

221.400
Menschen leben in Mainz, das

Durchschnittsalter liegt bei 41,4 Jahren
(Deutschland: 44,7).

27.356
Euro beträgt das pro Kopf

verfügbare Einkommen der Mainzer,
in Wiesbaden sind es 25.935.

9200
gewerbesteuerpflichtige Unternehmen
gibt es, die Zahl der Beschäftigten

liegt bei 121.000.
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Zu diesem neuen Mainzgefühl scheint
auch ein neuesMainztempo zu gehören. Bin-
nen eines guten Jahres wurde das städtebau-
liche Grundkonzept für den „Life Science
und Biotech Hub“ erarbeitet und mit Bio-
mindz eine eigene Vermarktungsgesellschaft
gegründet. Es rollen sogar schon die Bagger.
Wobei das vor allem dem guten Gespür
der drei Mainzer Immobiliengesellschaften
J. Molitor, G.L. Kayser und IGM zu verdan-
ken ist, die Projekte wie den Innovationspark
vorantreiben. Und auch das Wachstum ver-
schiedener Unternehmen aus der Biotech-
branche hat es schon gegeben, bevor die
Stadt ihre Pläne mit ihnen machte.

Das trifft natürlich zuallererst auf Bion-
tech zu. Die mRNA-Spezialisten, deren
Gründer Uğur Şahin und Özlem Türeci be-
kennende Mainz-Fans sind, haben seit Aus-
bruch der Pandemie Hunderte neue Mit-
arbeiter eingestellt. Weltweit liegt die Zahl
bei rund 5000, die Hälfte arbeitet in Mainz.
Der Konzern, der in jüngster Zeit auch in-
ternational Standorte eröffnet hat, braucht
immer mehr Büroflächen und Labore.

So entsteht ein Campus gleich neben
dem Stammsitz mit der legendären Adresse

„An der Goldgrube“, auf dem Gelände der
früheren Generalfeldzeugmeister-Kaserne.
Im Juli wurde für das Forschungsgebäude
„K2“ Richtfest gefeiert. Angekündigt ist auch
noch eine Produktionsstätte für mRNA-
basierte Krebsmedikamente, es soll die erste
weltweit sein. Ein weiterer Neubau für den
als Ausgründung der Johannes Gutenberg-
Universität entstandenen Milliardenkonzern
entsteht auf dem ehemaligen IBM-Gelände
an der Hechtsheimer Straße, auch er ist fast

Lange waren die
Felder am Europaplatz
als Erweiterungsgebiet
für die Hochschule
reserviert, jetzt werden
sie als Baugebiet für
„hochschulnahes
Gewerbe“ freigegeben.

fertig. Biontech hat zudem das ehemalige Ge-
bäude der Landesbank LBBW in der Innen-
stadt gemietet, gleich neben dem Rathaus.
Zum kommenden Jahr sollen dort 1200 Büro-
arbeitsplätze bezugsfertig sein.

Dagegen nehmen sich andere Unterneh-
men bescheiden aus: Novo Nordisk weiht in
diesen Tagen seinen Neubau im Büropark
Kisselberg ein, die Flächen sind auf Zu-
wachs ausgelegt. Nach 58 Jahren auf dem
Lerchenberg rücken die Skandinavier mit
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ihren 250 Mainzer Mitarbeitern näher ans
Stadtzentrum und damit an die geplante
Biotech-Achse, die sich die Saarstraße ent-
lang erstreckt und an der entlang die Stadt
noch bis zu 50 Hektar Bauland aktivieren
kann. Auf der geplanten Forschungsmeile
liegt der Biontech-Campus quasi am öst-
lichen und die neue Novo-Nordisk-Adresse
am westlichen Flügel. Dazwischen haben
die Universität, die Universitätsmedizin
und die Hochschule Mainz ihre Standorte.

2025 kommen neue Nachbarn hinzu,
dann soll das Labor- und Bürogebäude Lab1
fertig sein, für das im Frühjahr der erste
Spatenstich gesetzt wurde. Weil das Gebäude
zugleich der Startschuss ist für den soge-
nannten Innovationspark auf dem Areal, das
man inMainz unter Hochschulerweiterungs-
gelände kennt, griffen imMai so viele Politi-
ker und Unternehmer aus Stadt und Land
zum Spaten, dass sie mit etwas mehr Einsatz
wirklich eine kleine Baugrube hätten schau-
feln können.

Die Mieter, die sich in dem insgesamt
3000 Quadratmeter großen Gebäude nieder-
lassen wollen, passen mustergültig in die
Wunschvorstellungen derMainzer: Es ist zum
einen der deutscheAbleger des norwegischen

Herstellers Lifecare AS aus Bergen, dessen
Medizinprodukte sich an Patienten mit Dia-
betes richten und der sich von einem neu-
artigen Glukose-Sensor hohe Umsätze ver-
spricht. Zum anderen will das Mainzer
Start-up Lignilabs einziehen, das aus dem in
der Nachbarschaft gelegenen Max-Planck-
Institut für Polymerforschung hervorge-
gangen ist. Sein Hoffnungsträger ist ein
biotechnologisches Fungizid, das eine Reb-
stock-Pilzkrankheit bekämpft und im Wein-
bau großen Nutzen bringen könnte.

Die künftigen Mieter belegen die Szena-
rien in den beiden Studien, die Beratungs-
unternehmen in jüngster Zeit zu den Chan-
cen und Möglichkeiten des Standortes
verfasst haben: Innovative Unternehmen aus
dem In- und Ausland drängen dorthin, wo
ihr Fachgebiet bereits vertreten ist, sprich:
Auf Novo Nordisk folgt Lifecare AS et cetera,
et cetera. Oder aus den Hochschulen und
Forschungsinstituten gehen weitere Start-
ups hervor, die dank guter Infrastruktur kei-
nen Grund haben, ihren Gründungsstandort
zu verlassen. Das unabhängige Mainzer Ins-
titut TRON, das sich auf medizinische For-
schung in der Immunologie und der Onko-
logie konzentriert, spielt zumindest für den
ersten Teil, die Ausgründungen, schon lange
eine führende Rolle.

Es fehlt an Investoren
An dieser Stelle sehen allerdings sowohl die
Berater von Roland Berger, die das Land
Rheinland-Pfalz beauftragt hat, als auch
von Deloitte, die auf Anfrage der Stadt
arbeiteten, in zweierlei Hinsicht noch viel
Handlungsbedarf: Es braucht mehr Geld,
ohne Kapitalgeber wie Venture-Capital-
Fonds bleibt der Leuchtturm eine Vision.
Auch die öffentlichen Fördertöpfe, etwa für
Start-up-Kapital, seien viel zu klein bemes-
sen. Haase sagt, er habe das im Blick, führe
Gespräche und erhalte internationale An-
fragen. „Für VC-Fonds ist Mainz auf der
Landkarte erst neu aufgetaucht.“

Mit dem Investorenmangel ist auch das
zweite große Manko verbunden: Es fehlt
an Laborflächen, zumal an solchen, die
sich junge Unternehmen für ihre ersten
Versuche leisten können. Auch Lignilabs hat
lange gesucht und ebenso wie das Start-up
Actitrexx, das wegen der von ihm entwickel-
ten Stammzellentherapie gegen Leukämie
ein weiterer Mainzer Hoffnungsträger ist,
schon öffentlich darüber nachgedacht, ob
man mangels Flächen am Ende gar nach
Heidelberg oder Frankfurt ziehen müsse.

Das neue Lab1 und das daneben ge-
plante, mehr als doppelt so große Lab 2 im

Der nach Johannes Guten-
berg wohl berühmteste
Mainzer, Biontech-Gründer
Ugur Sahin, hat schon
viele Staatschefs getroffen,
natürlich auch Bundes-
kanzler Olaf Scholz.

Verbindet Mainzer Tugen-
den: Oberbürgermeister
Nino Haase hat in der Stadt
Chemie studiert und beim
Radio volontiert.

30.000
Studenten machen die Johannes
Gutenberg-Universität zu einer

der größten im Land. Die Hochschule
Mainz hat 5700 Studenten.

7
außeruniversitäre Forschungsinstitute
haben eine medizinische Ausrichtung.

500
Projekte an öffentlichen Forschungs-

einrichtungen in Rheinland-Pfalz haben
einen Bezug zur Biotechnologie, ein
Viertel davon trägt das Mainzer TRON.
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Innovationspark könnten die Lücke fürs
Erste füllen. Wie danach weitergebaut
wird, das ist in Planung, wobei auch die
Mainzer nicht an Diskussionen über Kalt-
luftschneisen und Flächenversiegelung
vorbeigehen können – und, wie der Ober-
bürgermeister versichert, auch nicht wol-
len –, sodass sich das Mainztempo nicht
allzu sehr von dem anderswo unterschei-
den kann. „Wir handeln in der gebotenen
Eile, aber wir dürfen auch nichts überstür-
zen“, sagt Haase.

Recht zügig soll es aber mit der Ent-
wicklung des Technologiezentrums (TZM)
vorangehen, an dem die Stadt und das Land
beteiligt sind. Es soll einen Neubau erhalten,
sich thematisch ganz auf Biotechnologie
fokussieren und ähnlich wie das TRON
ein Ort werden, an dem theoretische For-

schungsergebnisse in Produkte und Ge-
schäftsmodelle übersetzt werden.

Solche Orte, sagt die Berger-Studie, sind
die Startrampe für eine Position auf den
vorderen Rängen der Biotechstandorte. Das
TZM, das dann wohl auch nicht mehr so
heißt, soll die Adresse für Start-ups werden
und auch entsprechende Räume für sie
vorhalten. Zugleich soll dort das Cluster-
management des Landes angesiedelt werden,
um die Vernetzung der Branche am Stand-
ort Mainz und in ganz Rheinland-Pfalz
unter anderem mit Veranstaltungen und
Kooperationen voranzutreiben. Als Stand-
ort ist das Hochschulerweiterungsgelände
vorgesehen, gebaut werden soll mit einem
Projektentwickler. „Unser Ziel ist, dass sich
das TZM durch die Beteiligung der Indust-
rie selbst tragen kann“, sagt Haase.

Generell haben die Mainzer nicht vor,
den neuen Steuerreichtum direkt in ihren
Biotech-Traum zu investieren. Zuallererst
soll die Wirtschaft das Kapital bringen und
auch die von Landesseite geplanten Investi-
tionen vervielfachen. „Wir geben keine
Subventionen, wenn man vom günstigen
Gewerbesteuersatz absieht“, sagt Haase.
Anschubfinanzierung leiste die Stadt auf
andere Weise, etwa indem sie im Innova-
tionspark eine zentrale Quartiersgarage er-
richtet und damit den Unternehmen die
Kosten für Parkplätze abnimmt.

Das Amt spricht Englisch
Wobei ein Verkehrskonzept nach Ansicht
des Oberbürgermeisters nicht das Wich-
tigste ist, um Mainz zu einem Ort zu ma-
chen, an dem auch Spitzenforscher, deren
Standards von Harvard oder Stanford ge-
prägt sind, mit ihren Familien leben wollen.
Mit der Anziehungskraft für Fachkräfte
steht und fällt alles, betonen auch die Stu-
dien. Mainz braucht also nicht nur Labore,
sondern auch neueWohngebiete, gute Schu-
len, Kinderbetreuung, Sportplätze, Busse,
Bahnen, Straßen. Dazu Lehrer, mehrspra-
chige Erzieher, Krankenschwestern, Hand-
werker, Busfahrer.

An vieles müsse die Stadt jetzt denken,
und siemüsse langfristig planen, sagtHaase.
„Wir haben gerade ganz, ganz große Chan-
cen, aber das verändert die Stadt auch mas-
siv.“ Das nehme die Verwaltung nicht aus:
Im Bürgeramt habe man gerade eine An-
laufstelle für ausländische Wissenschaftler
geschaffen, die einen Wechsel nach Mainz
planen. Zumindest dort spricht dasMainzer
Amt Englisch.

Dass Mainz beim Werben um Bioche-
miker oder Pädagogen, internationale Schu-
len und vor allem Investoren auch mit den
anderen aufstrebenden Biotech-Clustern im
Land, Kaiserslautern und Ludwigshafen, im
Wettbewerb steht, ist Haase bewusst. „Ein
*gewisser Wettbewerb zwischen den Kom-
munen muss erlaubt sein“, sagt er, hebt aber
heraus, dass die Kooperationen zwischen
den Städten und auch mit dem Land deut-
lich überwögen und ohnehin jeder Standort
seine eigenen Stärken habe. Die Mainzer
können in diesem Wettbewerb neben ihrem
Fokus auf die medizinische Biotechnologie
mit den Schwerpunkten Immunologie, Dia-
betologie und Altersforschung auf gute Re-
ferenzen verweisen: Neun von zehn Unter-
nehmen aus der Stadt gaben in deren
Umfrage an, dass es sehr unwahrscheinlich
sei, dass sie ihren Standort verlassen. Wer
Mainz einmal entdeckt hat, der bleibt.

Offen, herzlich und gesellig, so beschreiben sich die Mainzer selbst und werden diesem
Motto unter anderem mit dem Marktfrühstück gerecht.
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T�eADd���A�C��SCBC�>�U�QMSC��QM��_CD�C��BCD��ZQM���DlBCD�M���Ẑi�_�C��CD
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aD\PF��pGUPD[c��FR�W�FUÙFG�GF�F��F��gDGW���F��F���FW�gFGF��W�������o��XR���_FRF��c

a����FE�W����c��FR�gDGW���F��F���FW�ZYyo������fd��_F�c�jDU[�S��\CFG��T����FG�VF��FG��

�FG�ZE�F�UT�_�gFGCFPGWbFWF���R������eU��T�_W�R�����TFU���F��W\P�T��FG��FG�VF��T�_

�FW�gFGCFPGWeU��FGW�ZG�F�dU�WF�̀DR�dkGD�zZd������̀FGCFPG{��TW�dD��A

|}~�����}������



����������		
�� ��	����������		�

�������������� ���������������������
������������

������� ��!�"#�������	������$

%&'()*+',-(./'(0,1(234,056&'.,7'&8(1&9(:9;;<&'=&9<&(>&'-&?&8@(?&'9A7;&;(B&<C(C*8DA71;E

F,8(7,?&(&98(&'.,7'&8&1(2/'G(-&.*80&8@(0,1(0,1(1;,80,'0919&';&(6&'.,7'&8(0*'A7./7'&8

=&'0&E(%9&1&1(19&7;(9:(B&1&8;<9A7&8(0'&9(BG'H17G41(>G'@(,8(0&'&8(I80&(&98(J&';9.9H,;

1G=9&(0&.989&';&(K;,80,'01(1;&7&8(1G<<&8@(09&(0,88(-&8,*(=9&(&989-&

J=91A7&8&'-&?8911&(,*A7(98(09&(<&9A7;(C&9;>&'1&;C;&(I'1;&<<*8-(0&1(F,98C&'(L,08&;C&1

&98.<9&M&8(1G<<&8E(N8(0&:(O'GC&11(1&9(&1(-&4<,8;@(&98&(P:Q-<9A71;(98;&819>&

2/'-&'?&;&9<9-*8-R(0*'A7C*./7'&8@(?&;G8;(B&<CE

6G'-&-&?&8(1&9(?&9(0&'(I'1;&<<*8-(&98&(%,*&'(>G8(C=Q<.(FG8,;&8@(&'<D*;&';(0&'

L,0.,7'?&,*+',-;&@(1G0,11(0,1(I'-&?891(I80&(STSU(.&1;1;&7&8(HQ88&E(%9&(&'1;&8

BG'H17G41(./'(0,1(234,056&'.,7'&8(1G<<;&8(8GA7(09&1&1(V,7'(1;,;;.980&8@(1G(K;&98H'/-&'@

=D7'&80(STSU(09&(&'1;&(2/'-&'?&;&9<9-*8-(./'(0,1(L,08&;C(-&4<,8;(1&9E

WXYZX[\Y]̂_̀aX\bX[\YcdYXedXZYf\_gYhXi_̀YjXdekX\YìlecmXYnd_X\cb_èdXd
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eM__O�\���NO���OP�uM\\̂ ��_e�[_�O��O�iNOaaOPOl���h[[�_��fOPO�̂���aM���_OPO

����������



�����������	
��
��
��������������
���������
������
�������
�������
��

�����
����������
���� ������
��
�����
!���� ����	�
 �
"�����

#��
�������� 
 ��
��
!� �������
���
��
��
$�  ���
��%
��
&���� ���'�
���

����  � ��� 
�����(� ��� 
$�� ����	�
) 
(���
�����
��������
%��
����
��

�������
�����
%��
����
����������
��
�� 
�*����
��
�����
��%
�� ���
��

 �����(����
��������	�
+��
����
��
����(��
�������*����
����
�����

(��%������
$*���
�� 
���
���
%�������
,�������
(���
� 
�����
��(��- ��

���������
����
���
��
������
����������
��
)���(������
���*���

��
��� ����
� ��������
���
�����
���������	�
+��
��
���(������
���*��

"����
�� �����'��
���
����
)��������(��
./0
1���������
��
2
3����

��������

4567689:6;7<=7>59:6;?@A:B6

"�����
"����
%��(�
��%
�����
����
��
"���� ������
C�� ��� �������
D�����

E������
��
(����
�����
��%��(�������
,�������%
������
 ���
���
��
����

��%
��
���(�������� ������(
 �����
02
�������
��
�������
�����
E�����

 �����
��
�����
��
%������
"�����
��
��
�����������
�����
&���
�*����

��%
�����
���
��� ���
&���
����� �����
�  
��
���������������
����
���������

��
�����
(� ������	
������
�,��
������
� 
��  ��
������	�
����*��
��

���(F*���(�
+�� ������
��
1��(��
D�����
G���
 ��
���
��������(� ��� 	

+��(����
�������(�
H���
�������
� 
�(����
I��(��
 ����
$������ ���	�

 �
��
J.�1*���(��
��
�� �����
���
�����
E�����
K2J
1����L�
M ������
&��� 

KJNL
��
�����������
��� �
K2OL
��
��
�� ���� 
F��(��
�����������
��

��������
��%
��
�� ���
.O
I� �����*����
�*����

.�
I���(
"����
K0PQ
1���������L�
2�
D�����
E�����
K02QL�
J�

��� ���
&���
KRJQL�
N�
������
#��(��
KRNQL�
O�
����� 
!�� ���

K0/QL�
P�
E�����
�������
KRSQL�
S�
�����
E�����
KRPQL�
R�
������

C��������
KRNQL�
0�
��� ���
I��(�
KS2QL�
./�
M ������
&��� 

KRSQL�
..�
����� 
�����������
KRPQL�
.2�
D� ���
!������������

KP0QL�
.J�
�����
�������
K0.QL�
.N�
�����������
��� �
KSPQL�
.O�

3������
&�T��
KSOQL�
.P�
1����
I��� 
KRJQL�
.S�
���%��
I�����

K02QL�
.R�
������
)'�
K0OQL�
.0�
+�����
,�(���
KROQL�
2/�
������

����
KSSQL�

$��
��
������������
2/.0
�����
��
EGD
2J�O
�������
��

�������
��
����
.N
�����
��
��������



�����������	
���
���������������������
����������������
����������������

�����
�����������������������������������������������������������
��������

������� ������������
��!�������������������������������
��"������������������#�

����
���������$�������%�����!�&���%�'�
("��
���������������

��� �����������

�������)���������%������������������������������!���&(���#�����)�����

���������������������������������������)��������������*�����������������

�������������������+����������������������������������,!�&���-�����
�������

�������$���������
����"���'
�������������.�������'�
���������+�������������

��������������
��/������������,!�&������������������+��������������,�

������������������!�*�������
�����������)�����'
��������������������������
�

"�����������������������
������������������������
�������������������$����!

&������������������������������������*�

������������������������������

�����+����������-���'��
��������������,�����������#������01(.�����������

�������
���������������������!

234567896:439;

1���������<������"��������������������������������
��������������������#�

���
�%''
���!� ���������������'���������0���������������������)������������

������

��������������������#������0���������������������
���������������!

=�������

�����������#�����������������
�	�������������������������.������

��������
�����������
����������!� ����������� ��������������+	��������������

��������%�>��������������*��������?���������������,��������
��!�&�����
�����

���������!

@ABCDBEFGHFBAIBJCKJGHLMJHGBFBJANCOPJAQBCRMFNBNCSTJUBCVTWCUBNCXSBAGBNCYPVGXCUBJCZAHGBCUBJ

[VANXBJCR@OC\BS]FPĜ
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MAINZ. Mynt, so heißt die Fir-
ma von Felix Dannich und
Mark Shif. Mynt bedeute so
viel wie „Mint-Farben“ aber
mit y, einem frecheren, moder-
neren und jüngeren Anstrich.
„Außerdem setzt es sich aus
my und Interior zusammen“,
verrät Dannich im Gespräch
mit dieser Zeitung, was im
übertragenen Sinne also so viel

wie „meine Einrichtung“ be-
deutet und daher das Haupt-
thema der nachhaltigen Wand-
farben des Duos umreißt.

Das Start-up war wie viele an-
dere Geschäftskonzepte und
Ideen eine waschechte Corona-
Geburt. „Wir wollten einige
Zimmer streichen und merkten

im Baumarkt, was es da für
einen Farben-Dschungel gibt.
Und noch wichtiger: was da
teilweise in den einzelnen Far-
ben für Inhaltsstoffe auftau-
chen“, erinnert Dannich. Er hat
BWL studiert und einige Zeit in
Berlin im Business Develop-
ment gearbeitet. Partner Mark
Shif kommt hingegen aus dem
Engineering. Für beide war
schon immer klar, dass sie ein-
mal selbst ein Unternehmen
gründen wollen. „Doch wie
das eben so ist, man schiebt
das gerne vor sich.“

2020 war damit aber Schluss.
Das Duo fasste sich ein Herz,
glaubte an die eigene Vision,
zog eine nachhaltige Farbpro-
duktion auf und bekämpfte ab
2021 frisch gegründet das Mik-
roplastikproblem. „Wir wollen
vor allem gesündere Wohnräu-
me schaffen. Unsere innovati-
ven Wandfarben basieren da-
her auf ökologischen Inhalts-
stoffen und sind frei von Erdöl
und Mikroplastik“, verspricht
der Jungunternehmer Dan-
nich. Lang habe man getüftelt.
Sich die Expertise von erfahre-
nen Leuten aus dem Metier zu-
gekauft.

Doch mittlerweile wächst das
Unternehmen immer weiter.
„Wir fangen an, Praktikanten-
stellen zu schaffen, und haben

die Produktpalette erweitert.“
Wie Dannich versichert, wird
es mit Sicherheit auch irgend-
wann Tapeten geben. Das wä-
re dann der Brückenschlag zu
Johannes Gutenberg. Während
es in Berlin nämlich eine regel-
rechte Schwemme neuer
Unternehmen gebe, wollten die
Jungs ganz bewusst in ihrer al-
ten Heimat Mainz gründen.
„Die entsprechende Infrastruk-
tur wächst und es entwickelt
sich hier einiges“, so der 30-

Jährige weiter. Von der Main-
zer Wirtschaftsdezernentin
Manuela Matz wurde das Duo
nun auch für den Start-up-Preis
des Landes Rheinland Pfalz
vorgeschlagen. Insgesamt fünf
Unternehmen wurden ausge-
zeichnet. Mynt ist eines davon.
„Ein Preis, der uns natürlich
sehr stolz macht und der uns
auch andere Möglichkeiten
aufzeigt.“ Es sei eine Art Sie-
gel, sagt Felix Dannich, das be-
stätigt, das man den richtigen

Riecher hatte. Und mit ihrer Vi-
sion haben die beiden jungen
Männer absolutes Neuland be-
treten. Denn aktuell sind „Farb-
produkte sind für 58 Prozent
des Mikroplastiks in den Welt-
meeren verantwortlich und
sorgen darüber hinaus für ein
ungesundes Wohnklima“, er-
klärt der selbsternannte Far-
ben-Experte.

Mit Mynt versuche man das
vorhandene Problem mit öko-
logischen Rezepturen zu lösen.
„Aktuell haben wir eine kura-
tierte Farbpalette nachhaltiger
Trendfarben für verschiedenste
Oberflächen. Das Sortiment
wird aber ganz sicher noch
weiterwachsen“, so der Jung-
unternehmer. Es sei nicht im-
mer alles einfach gewesen,
doch bis heute haben Dannich
und sein Kollege nie bereut,
den Weg in die Selbstständig-
keit gegangen zu sein. Anderen
Junggründern wollen sie mit
ihrer Geschichte Mut machen.
„Wer eine Idee mit sich herum-
trägt, an seine Vision glaubt,
der sollte Worten auch Taten
folgen lassen.“ In ihrer Ausbil-
dung hatten die beiden Männer
aber auch Glück: „Wir bringen
beide aus dem Studium mit,
was man für so eine Gründung
braucht, und ergänzen uns
gut.“

HARTENBERG-MÜNCHFELD.
Mehr als ein Jahr nach Ertei-
lung der Baugenehmigung ra-
gen mittlerweile alle acht ge-
planten Stockwerke in die Hö-
he. Das umstrittene Hochhaus
in der Ricarda-Huch-Straße
im Stadtteil Hartenberg-
Münchfeld erhitzt seit 2020
die Gemüter. Der Protest rich-
tet sich (diese Zeitung berich-
tete) vor allem gegen die zu
dichte Bebauung an die ka-
tholische Kita Sankt Johannes
Evangelist und den angren-
zenden öffentlichen Spiel-
platz. Am Donnerstag tagt der
Stadtrechtsausschuss unter
anderem über den Wider-
spruch der Pfarrgemeinde
Don Bosco gegen die Bauge-
nehmigung des Bauamts für
Großinvestor Wolfram Richter
– rund elf Monate, nachdem
der Widerspruch erhoben
wurde.

Ein Abriss
ist unmöglich

„Ich bin gespannt, was wir
bewegt kriegen“, sagt Archi-
tekt Jürgen Zaufke. Mit dem
Gebäude, so wie es nun stehe,
müsse man leben, fügt er hin-
zu. Selbst wenn das Wider-
spruchsverfahren erfolgreich
sei, sei ein Abriss unmöglich.
„Ein erfolgreicher Wider-
spruch bringt aber hoffentlich
mehr Sensibilität für die
nächsten Bauvorhaben“, sagt
Zaufke, der auch für die SPD
im Ortsbeirat sitzt.

Zur Vorgeschichte: Mitte
2020 ging eine Bauanfrage bei
der Verwaltung ein. Wenig
später kamen im Stadtteil ers-
te Sorgen auf. Kritisiert wur-
de die dichte Bebauung an die
Nachbargrundstücke, insbe-
sondere an die Kita und den
Spielplatz. Bedenken gibt
auch wegen fünf rund 50 Jah-
re alten Spitzahornbäumen,
die durch die Arbeiten be-
schädigt werden könnten.

Eine Bürgerinitiative grün-
dete sich. In zwei Petitionen
wurden insgesamt 995 Unter-
schriften gegen den Bau ge-
sammelt. Diese wurden Bau-
dezernentin Marianne Grosse

(SPD) im Dezember 2022
übergeben. Der Termin war
zuvor seitens der Verwaltung
dreimal verschoben worden.
Nach Ansicht der Verwaltung
sei beim Bau kein Verstoß
gegen die gegenseitige Rück-
sichtnahme erkennbar.

Für das Gebiet existiert kein
Bebauungsplan. Weil laut
Baurecht nichts gegen das Ge-
bäude sprach, erhielt Richter
im Oktober 2022 die Bauge-
nehmigung. Er versprach, den
Spielplatz und die Bäume zu
erhalten. Mittlerweile steht
fest: Mehrere Bäume wurden
durch die Arbeiten an den he-
rüberragenden Wurzeln be-
schädigt. Ob sie dauerhaft
überleben können, ist unklar.
Auch andere Versprechen sei-
tens Richter wurden nicht
eingehalten. Ein von Richter
gestellter Antrag über eine
Zufahrt zur Baustelle über
den Spielplatz lehnte die Stadt
ab. Das hatte allerdings zur
Folge, dass die Baugrube noch

näher an die Kita rückte.
Noch vor Erteilung der Bauge-
nehmigung wurden in den
Sommerferien 2022 Garagen
abgerissen, deren Rückwände
zuvor das Kitagelände be-
grenzt hatten. Plötzlich stand
das Gelände über eine Länge
von rund zehn Metern offen.
Die Kita wusste nichts von
dem Abriss. Auf eigene Kos-
ten wurde ein Mattenzaun er-
richtet, um das Außengelände
wieder abzusichern. Später
sorgte Baulärm für Probleme,
da dieser die Kleinen beim
Mittagsschlaf störte. Es habe
Monate gedauert, bis es in
dieser Hinsicht eine Einigung
gegeben habe, sagt Zaufke.
Mittlerweile herrsche mittags
zeitweise Ruhe, daran werde
sich nach Angaben von Kita-
Leiterin Martina Stichel auch
weiterhin gehalten.

Im vergangenen November
legte Don Bosco schließlich
Widerspruch gegen den Bau-
antrag ein. Eigentlich hätte

sich der Stadtrechtsausschuss
bereits im Juli mit dem Fall
beschäftigen sollen, der Punkt
wurde vor der Sitzung aller-
dings wieder von der Tages-
ordnung genommen.

Insgesamt sorgte eine feh-
lende Kommunikation über
geplante Bauschritte für brei-
te Kritik im Stadtteil. Zaufke
wirft Richter fehlende Rück-
sichtnahme vor. Auch hätte
seiner Ansicht nach die Bau-
aufsicht früher eingreifen
müssen. Der Ortsbeirat stellte
sich in mehreren Anträgen an
die Stadt auf die Seite der An-
wohnerschaft.

Vor einigen Wochen fiel ein
Kasten mit einer Öffnung in
Richtung Kita auf, der weni-
ger als 2,50 Meter von der
Grundstücksgrenze entfernt
steht. Wie Zaufke herausfand,
handelt es sich dabei um den
Abluftschacht der Tiefgarage.
Diese stehe laut Bauträger in
Richtung der Kita, weil die
Ausdünstungen den künftigen

Hausbewohnern nicht zuzu-
muten sei. Ein weiterer Kas-
ten mit Öffnung befindet sich
in Richtung des Spielplatzes.

Derzeit plagen die Kita Sty-
roporkügelchen und abge-
schnittene Reste von Platten,
die bei den Arbeiten zum Ver-
kleiden der Außenfassade mit
Dämmmaterial auf das Gelän-
de fallen. Auch auf dem öf-
fentlichen Spielplatz und ent-
lang des Weges sind sie zu
finden. Sie rieseln beim Zu-
schneiden runter oder werden
vom Wind heruntergeweht.
„Je höher die Dämmung an-
gebracht wird, desto weiter
können die Teile fliegen“, sagt
Zaufke. Die Kita habe ihren
Außenbereich schon drei Mal
von den Resten aufräumen
müssen. Der Forderung, ein
Netz aufzuspannen, in das
die Teile fallen können, sei die
Bauleitung bislang nicht
nachgekommen. „Nur auf
massivsten Druck ändert sich
was“, sagt Zaufke.

Der Protest richtet sich vor allem gegen die zu dichte Bebauung an die katholische Kita Sankt Johannes Evangelist und den angren-
zenden öffentlichen Spielplatz. Foto: Lukas Görlach

Neubau sorgt weiter für Frust
Hochhaus in Hartenberg-Münchfeld Thema in Ausschusssitzung / Tiefgaragenabluft zu Kita und Spielplatz

Von Annalena Dörner

Für die beiden Jungunternehmer Felix Dannich (links) und Mark Shif
ist die Nominierung bereits eine Art Gütesiegel. Foto: Felix Dannich

Farbprodukte sind für
58 Prozent des
Mikroplastiks in den
Weltmeeren
verantwortlich und
sorgen darüber hinaus
für ein ungesundes
Wohnklima.

Felix Dannich, Jungunternehmer

Für Wohnklima und Weltmeere
Mainzer Start-up Mynt entwickelt ökologische Farben und ist für Landespreis vorgeschlagen / Tapeten in Planung

Von Meike Paul

Zur Gestaltung der Rasenflä-
che auf dem Goetheplatz.

Fingerzeig
der Natur

Die Überschrift „Angriff des
Vogelknöterichs“ und Inhalt
des Berichtes erfüllen den An-
spruch einer Realsatire. Auf
dem Weg hin zu einer wün-
schenswerten Gestaltung der
Rasenfläche des Goetheplat-
zes, wurden offensichtlich
sach- und fachgerechte Be-
gleitung vernachlässigt.
65.000 Euro für 15.000 Quad-
ratmeter sind 4,33 Euro pro
Quadratmeter, eine hübsche
Summe für nur Gras einzusä-
en.

Das hätte jeder Mainzer
Landwirt für den Bruchteil
der Summe fachgerecht erle-
digen können. Dem entgegen
steht sicherlich die nicht Zer-
tifizierung für gärtnerische
Arbeiten. Sofern auf dem be-
sagten Grundstück vor der Er-
tüchtigung keine einzige Knö-
terich-Pflanze heimisch war,
wurden diese offensichtlich
mit der eingebrachten Erde
eingeschleppt. Wenn Rasen
eine Chance haben und ge-
deihen soll, muss der Knöte-
rich restlos entfernt werden,

das könnte sich als schwierig
und kostenintensiv erweisen.
Auf den ernsthaften Vorschlag
eines selektiven, wirksamen
und kostengünstigen Herbi-
zideinsatzes, bei dem selbst
bei größter Anstrengung nie-
mand zu Schaden käme, wer-
de ich verzichten. Was bleibt,
ist die Bekämpfung mit Holz
und Stahl. 20 Zentimeter tief
die Wurzeln ausgraben, auf-
sammeln, trocknen, verbren-
nen oder in die Biotonne, da-
nach neu ansäen. Über einen
längeren Zeitraum zweimalig
vor der Blüte mit der Handha-
cke, oberirdisch entfernen,
mit wenig Aussicht auf Erfolg.

Letzte Option: Den Finger-
zeig der Natur erkennen, den
Knöterich dort belassen, wo
er ist, weil er eine wichtige
Nahrungsquelle für die Rau-
pen vieler Schmetterlinge und
Lieblingsfutter für viele Vo-
gelarten ist. Des Problems Lö-
sung dürfte spannende Dis-
kussionen hervorrufen, be-
sonders dann, wenn sich kei-
ne „regresspflichtigen Schul-
digen“ finden lassen. Gelas-
senheit ist angesagt, die
fünfte Jahreszeit steht kurz
bevor.

Karl Richard Huff
Friesenheim

Zum Verkehrsmasterplan für
Mainz.

Fußgängerampeln
anpassen

Nun also nach jahrelangen
Debatten SUMP. Wird mit
einem solchen nachhaltigen
städtischen Mobilitätsplan al-
les besser? Man kann nur hof-
fen, denn das bisherige
Nebeneinander verschiedener
Maßnahmenpläne, dazu
manchmal noch getrennt nach
Verkehrssektoren oder Ver-
kehrsmitteln, kann in Zeiten
des Klimawandels, der über-
hitzten Innenstädte und der
erforderlichen Verhaltensän-
derung weg vom eigenen Auto
mit dem Luxus eines fast kos-
tenfreien Parkplatzes vor dem
Haus oder dem Groll über zu
hoch erscheinende Parkge-
bühren für Autos in der City,
nicht des Rätsels Lösung sein.

Zu hoffen ist, dass mögliche
Bedenkenträger in Politik und
Verwaltung sowie die Lobby-
isten nicht blockieren können.
Ein großer Nachteil des SUMP
ist, dass nun wiederum Mona-

te ins Land gehen, ohne dass
wirklich Grundsätzliches ent-
schieden wird und man sich
wieder bei Einzelmaßnahmen
verkämpft (Beispiel Momba-
cher Straße). Trotzdem könn-
te die Stadt beziehungsweise
das Verkehrsdezernat kurzfris-
tig etwas tun: Bei Ampelschal-
tungen nicht nur um grüne
Wellen für den Autoverkehr
kämpfen, sondern für wahr-
haftige Fußgängerampeln, bei
denen die Anforderung nicht
gefühlt eine Minute und mehr
dauert und die Grünphase
dann höchstens sechs oder
sieben Sekunden (da kommt
kein Opa oder keine Gehbe-
hinderte ohne Blutdruckan-
stieg über eine Straße).

Will sagen: Bitte nicht nur an
den Autoverkehr denken oder
an Radfahrende (ein Ärgernis
ist etwa die Tatsache, dass 80
Prozent der Radfahrenden die
Fußgängerzonen als normalen
Radweg betrachten, dabei
steht überall „Schritttempo“!),
sondern auch an die großen
und kleinen Fußgänger!

Michael Bauer
Mainz

Zum Streit um Plakatwer-
bung.

Abhilfe schaffen mit
Freikontingent

Wenn ich durch die Stadt ge-
he, betrachte ich gerne die lie-
bevoll gestalteten A0-Plakat-
ständer, die die Vielfalt von
Mainz widerspiegeln. Gerade
die vielen kleinen Kultur-
schaffenden machen unsere
Stadt so lebenswert. Aber wie
steht es ums Plakatieren in
Mainz? Die Stadtverwaltung
hat die Rechte fürs kommer-
zielle und gewerbliche Plaka-
tieren in Mainz an DSM Strö-
er verkauft.

So bestimmt DSM Ströer
auch den Preis: 2,40 Euro zu-
züglich verlangen sie aktuell
pro Plakatiergenehmigung
und Tag. Dazu kommen 25
Euro Verwaltungsgebühr.
Wenn zum Beispiel ein klei-
ner Verein (Musik-, Kunst-
oder Sportverein) zwei Wo-
chen lang mit 50 Plakaten für
eine Veranstaltung werben
möchte, muss er dafür 2024
Euro aufbringen.

DSM Ströer stellt dann den
einseitigen Antrag bei der
Mainzer Stadtverwaltung.
Dies benötigt fünf Minuten,
maximal zehn Minuten, da

die Fragen sehr einfach zu be-
antworten sind. Ich konnte
mir nicht vorstellen, dass
DSM Ströer 2024 Euro für
zehn Minuten Arbeit verlangt.
Meine Vermutung war, dass
diese horrende Summe auch
den Druck der Plakate und
das Plakatieren mit beinhal-
tet. Aber nein – dies muss
noch separat bezahlt werden!
Welcher Verein kann das?
Kaum einer, und daher wer-
den die Vereine weitgehend
aufs Plakatieren verzichten
müssen.

Die Veranstaltungen werden
schlechter besucht was für die
Kunstschaffenden frustrierend
und für die Mainzer Bevölke-
rung schade ist. So verstärkt
die Preispolitik von DSM Strö-
er die ohnehin schwierige Si-
tuation der kleinen Mainzer
Kulturschaffenden. Dabei sind
Vereine und kleine Kultur-
schaffende für unser Gemein-
wohl so wichtig. Sie fördern
Gemeinschaft, sozialen Zu-
sammenhalt, Kreativität und
Verantwortungsbewusstsein.
Ein Freikontingent könnte Ab-
hilfe schaffen. Lasst uns ge-
meinsam für das Überleben
kleiner Vereine und Kultur-
schaffender eintreten.

Lotte Hauer
Mainz
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MAINZ. Mynt, so heißt die Fir-
ma von Felix Dannich und
Mark Shif. Mynt bedeute so
viel wie „Mint-Farben“ aber
mit y, einem frecheren, moder-
neren und jüngeren Anstrich.
„Außerdem setzt es sich aus
my und Interior zusammen“,
verrät Dannich im Gespräch
mit dieser Zeitung, was im
übertragenen Sinne also so viel

wie „meine Einrichtung“ be-
deutet und daher das Haupt-
thema der nachhaltigen Wand-
farben des Duos umreißt.

Das Start-up war wie viele an-
dere Geschäftskonzepte und
Ideen eine waschechte Corona-
Geburt. „Wir wollten einige
Zimmer streichen und merkten

im Baumarkt, was es da für
einen Farben-Dschungel gibt.
Und noch wichtiger: was da
teilweise in den einzelnen Far-
ben für Inhaltsstoffe auftau-
chen“, erinnert Dannich. Er hat
BWL studiert und einige Zeit in
Berlin im Business Develop-
ment gearbeitet. Partner Mark
Shif kommt hingegen aus dem
Engineering. Für beide war
schon immer klar, dass sie ein-
mal selbst ein Unternehmen
gründen wollen. „Doch wie
das eben so ist, man schiebt
das gerne vor sich.“

2020 war damit aber Schluss.
Das Duo fasste sich ein Herz,
glaubte an die eigene Vision,
zog eine nachhaltige Farbpro-
duktion auf und bekämpfte ab
2021 frisch gegründet das Mik-
roplastikproblem. „Wir wollen
vor allem gesündere Wohnräu-
me schaffen. Unsere innovati-
ven Wandfarben basieren da-
her auf ökologischen Inhalts-
stoffen und sind frei von Erdöl
und Mikroplastik“, verspricht
der Jungunternehmer Dan-
nich. Lang habe man getüftelt.
Sich die Expertise von erfahre-
nen Leuten aus dem Metier zu-
gekauft.

Doch mittlerweile wächst das
Unternehmen immer weiter.
„Wir fangen an, Praktikanten-
stellen zu schaffen, und haben

die Produktpalette erweitert.“
Wie Dannich versichert, wird
es mit Sicherheit auch irgend-
wann Tapeten geben. Das wä-
re dann der Brückenschlag zu
Johannes Gutenberg. Während
es in Berlin nämlich eine regel-
rechte Schwemme neuer
Unternehmen gebe, wollten die
Jungs ganz bewusst in ihrer al-
ten Heimat Mainz gründen.
„Die entsprechende Infrastruk-
tur wächst und es entwickelt
sich hier einiges“, so der 30-

Jährige weiter. Von der Main-
zer Wirtschaftsdezernentin
Manuela Matz wurde das Duo
nun auch für den Start-up-Preis
des Landes Rheinland Pfalz
vorgeschlagen. Insgesamt fünf
Unternehmen wurden ausge-
zeichnet. Mynt ist eines davon.
„Ein Preis, der uns natürlich
sehr stolz macht und der uns
auch andere Möglichkeiten
aufzeigt.“ Es sei eine Art Sie-
gel, sagt Felix Dannich, das be-
stätigt, das man den richtigen

Riecher hatte. Und mit ihrer Vi-
sion haben die beiden jungen
Männer absolutes Neuland be-
treten. Denn aktuell sind „Farb-
produkte sind für 58 Prozent
des Mikroplastiks in den Welt-
meeren verantwortlich und
sorgen darüber hinaus für ein
ungesundes Wohnklima“, er-
klärt der selbsternannte Far-
ben-Experte.

Mit Mynt versuche man das
vorhandene Problem mit öko-
logischen Rezepturen zu lösen.
„Aktuell haben wir eine kura-
tierte Farbpalette nachhaltiger
Trendfarben für verschiedenste
Oberflächen. Das Sortiment
wird aber ganz sicher noch
weiterwachsen“, so der Jung-
unternehmer. Es sei nicht im-
mer alles einfach gewesen,
doch bis heute haben Dannich
und sein Kollege nie bereut,
den Weg in die Selbstständig-
keit gegangen zu sein. Anderen
Junggründern wollen sie mit
ihrer Geschichte Mut machen.
„Wer eine Idee mit sich herum-
trägt, an seine Vision glaubt,
der sollte Worten auch Taten
folgen lassen.“ In ihrer Ausbil-
dung hatten die beiden Männer
aber auch Glück: „Wir bringen
beide aus dem Studium mit,
was man für so eine Gründung
braucht, und ergänzen uns
gut.“

HARTENBERG-MÜNCHFELD.
Mehr als ein Jahr nach Ertei-
lung der Baugenehmigung ra-
gen mittlerweile alle acht ge-
planten Stockwerke in die Hö-
he. Das umstrittene Hochhaus
in der Ricarda-Huch-Straße
im Stadtteil Hartenberg-
Münchfeld erhitzt seit 2020
die Gemüter. Der Protest rich-
tet sich (diese Zeitung berich-
tete) vor allem gegen die zu
dichte Bebauung an die ka-
tholische Kita Sankt Johannes
Evangelist und den angren-
zenden öffentlichen Spiel-
platz. Am Donnerstag tagt der
Stadtrechtsausschuss unter
anderem über den Wider-
spruch der Pfarrgemeinde
Don Bosco gegen die Bauge-
nehmigung des Bauamts für
Großinvestor Wolfram Richter
– rund elf Monate, nachdem
der Widerspruch erhoben
wurde.

Ein Abriss
ist unmöglich

„Ich bin gespannt, was wir
bewegt kriegen“, sagt Archi-
tekt Jürgen Zaufke. Mit dem
Gebäude, so wie es nun stehe,
müsse man leben, fügt er hin-
zu. Selbst wenn das Wider-
spruchsverfahren erfolgreich
sei, sei ein Abriss unmöglich.
„Ein erfolgreicher Wider-
spruch bringt aber hoffentlich
mehr Sensibilität für die
nächsten Bauvorhaben“, sagt
Zaufke, der auch für die SPD
im Ortsbeirat sitzt.

Zur Vorgeschichte: Mitte
2020 ging eine Bauanfrage bei
der Verwaltung ein. Wenig
später kamen im Stadtteil ers-
te Sorgen auf. Kritisiert wur-
de die dichte Bebauung an die
Nachbargrundstücke, insbe-
sondere an die Kita und den
Spielplatz. Bedenken gibt
auch wegen fünf rund 50 Jah-
re alten Spitzahornbäumen,
die durch die Arbeiten be-
schädigt werden könnten.

Eine Bürgerinitiative grün-
dete sich. In zwei Petitionen
wurden insgesamt 995 Unter-
schriften gegen den Bau ge-
sammelt. Diese wurden Bau-
dezernentin Marianne Grosse

(SPD) im Dezember 2022
übergeben. Der Termin war
zuvor seitens der Verwaltung
dreimal verschoben worden.
Nach Ansicht der Verwaltung
sei beim Bau kein Verstoß
gegen die gegenseitige Rück-
sichtnahme erkennbar.

Für das Gebiet existiert kein
Bebauungsplan. Weil laut
Baurecht nichts gegen das Ge-
bäude sprach, erhielt Richter
im Oktober 2022 die Bauge-
nehmigung. Er versprach, den
Spielplatz und die Bäume zu
erhalten. Mittlerweile steht
fest: Mehrere Bäume wurden
durch die Arbeiten an den he-
rüberragenden Wurzeln be-
schädigt. Ob sie dauerhaft
überleben können, ist unklar.
Auch andere Versprechen sei-
tens Richter wurden nicht
eingehalten. Ein von Richter
gestellter Antrag über eine
Zufahrt zur Baustelle über
den Spielplatz lehnte die Stadt
ab. Das hatte allerdings zur
Folge, dass die Baugrube noch

näher an die Kita rückte.
Noch vor Erteilung der Bauge-
nehmigung wurden in den
Sommerferien 2022 Garagen
abgerissen, deren Rückwände
zuvor das Kitagelände be-
grenzt hatten. Plötzlich stand
das Gelände über eine Länge
von rund zehn Metern offen.
Die Kita wusste nichts von
dem Abriss. Auf eigene Kos-
ten wurde ein Mattenzaun er-
richtet, um das Außengelände
wieder abzusichern. Später
sorgte Baulärm für Probleme,
da dieser die Kleinen beim
Mittagsschlaf störte. Es habe
Monate gedauert, bis es in
dieser Hinsicht eine Einigung
gegeben habe, sagt Zaufke.
Mittlerweile herrsche mittags
zeitweise Ruhe, daran werde
sich nach Angaben von Kita-
Leiterin Martina Stichel auch
weiterhin gehalten.

Im vergangenen November
legte Don Bosco schließlich
Widerspruch gegen den Bau-
antrag ein. Eigentlich hätte

sich der Stadtrechtsausschuss
bereits im Juli mit dem Fall
beschäftigen sollen, der Punkt
wurde vor der Sitzung aller-
dings wieder von der Tages-
ordnung genommen.

Insgesamt sorgte eine feh-
lende Kommunikation über
geplante Bauschritte für brei-
te Kritik im Stadtteil. Zaufke
wirft Richter fehlende Rück-
sichtnahme vor. Auch hätte
seiner Ansicht nach die Bau-
aufsicht früher eingreifen
müssen. Der Ortsbeirat stellte
sich in mehreren Anträgen an
die Stadt auf die Seite der An-
wohnerschaft.

Vor einigen Wochen fiel ein
Kasten mit einer Öffnung in
Richtung Kita auf, der weni-
ger als 2,50 Meter von der
Grundstücksgrenze entfernt
steht. Wie Zaufke herausfand,
handelt es sich dabei um den
Abluftschacht der Tiefgarage.
Diese stehe laut Bauträger in
Richtung der Kita, weil die
Ausdünstungen den künftigen

Hausbewohnern nicht zuzu-
muten sei. Ein weiterer Kas-
ten mit Öffnung befindet sich
in Richtung des Spielplatzes.

Derzeit plagen die Kita Sty-
roporkügelchen und abge-
schnittene Reste von Platten,
die bei den Arbeiten zum Ver-
kleiden der Außenfassade mit
Dämmmaterial auf das Gelän-
de fallen. Auch auf dem öf-
fentlichen Spielplatz und ent-
lang des Weges sind sie zu
finden. Sie rieseln beim Zu-
schneiden runter oder werden
vom Wind heruntergeweht.
„Je höher die Dämmung an-
gebracht wird, desto weiter
können die Teile fliegen“, sagt
Zaufke. Die Kita habe ihren
Außenbereich schon drei Mal
von den Resten aufräumen
müssen. Der Forderung, ein
Netz aufzuspannen, in das
die Teile fallen können, sei die
Bauleitung bislang nicht
nachgekommen. „Nur auf
massivsten Druck ändert sich
was“, sagt Zaufke.

Der Protest richtet sich vor allem gegen die zu dichte Bebauung an die katholische Kita Sankt Johannes Evangelist und den angren-
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tüchtigung keine einzige Knö-
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mit der eingebrachten Erde
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eine Chance haben und ge-
deihen soll, muss der Knöte-
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und kostenintensiv erweisen.
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eines selektiven, wirksamen
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zideinsatzes, bei dem selbst
bei größter Anstrengung nie-
mand zu Schaden käme, wer-
de ich verzichten. Was bleibt,
ist die Bekämpfung mit Holz
und Stahl. 20 Zentimeter tief
die Wurzeln ausgraben, auf-
sammeln, trocknen, verbren-
nen oder in die Biotonne, da-
nach neu ansäen. Über einen
längeren Zeitraum zweimalig
vor der Blüte mit der Handha-
cke, oberirdisch entfernen,
mit wenig Aussicht auf Erfolg.
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zeig der Natur erkennen, den
Knöterich dort belassen, wo
er ist, weil er eine wichtige
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sung dürfte spannende Dis-
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sonders dann, wenn sich kei-
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senheit ist angesagt, die
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einem solchen nachhaltigen
städtischen Mobilitätsplan al-
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Nebeneinander verschiedener
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manchmal noch getrennt nach
Verkehrssektoren oder Ver-
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Haus oder dem Groll über zu
hoch erscheinende Parkge-
bühren für Autos in der City,
nicht des Rätsels Lösung sein.

Zu hoffen ist, dass mögliche
Bedenkenträger in Politik und
Verwaltung sowie die Lobby-
isten nicht blockieren können.
Ein großer Nachteil des SUMP
ist, dass nun wiederum Mona-

te ins Land gehen, ohne dass
wirklich Grundsätzliches ent-
schieden wird und man sich
wieder bei Einzelmaßnahmen
verkämpft (Beispiel Momba-
cher Straße). Trotzdem könn-
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tig etwas tun: Bei Ampelschal-
tungen nicht nur um grüne
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gefühlt eine Minute und mehr
dauert und die Grünphase
dann höchstens sechs oder
sieben Sekunden (da kommt
kein Opa oder keine Gehbe-
hinderte ohne Blutdruckan-
stieg über eine Straße).

Will sagen: Bitte nicht nur an
den Autoverkehr denken oder
an Radfahrende (ein Ärgernis
ist etwa die Tatsache, dass 80
Prozent der Radfahrenden die
Fußgängerzonen als normalen
Radweg betrachten, dabei
steht überall „Schritttempo“!),
sondern auch an die großen
und kleinen Fußgänger!

Michael Bauer
Mainz

Zum Streit um Plakatwer-
bung.

Abhilfe schaffen mit
Freikontingent

Wenn ich durch die Stadt ge-
he, betrachte ich gerne die lie-
bevoll gestalteten A0-Plakat-
ständer, die die Vielfalt von
Mainz widerspiegeln. Gerade
die vielen kleinen Kultur-
schaffenden machen unsere
Stadt so lebenswert. Aber wie
steht es ums Plakatieren in
Mainz? Die Stadtverwaltung
hat die Rechte fürs kommer-
zielle und gewerbliche Plaka-
tieren in Mainz an DSM Strö-
er verkauft.

So bestimmt DSM Ströer
auch den Preis: 2,40 Euro zu-
züglich verlangen sie aktuell
pro Plakatiergenehmigung
und Tag. Dazu kommen 25
Euro Verwaltungsgebühr.
Wenn zum Beispiel ein klei-
ner Verein (Musik-, Kunst-
oder Sportverein) zwei Wo-
chen lang mit 50 Plakaten für
eine Veranstaltung werben
möchte, muss er dafür 2024
Euro aufbringen.

DSM Ströer stellt dann den
einseitigen Antrag bei der
Mainzer Stadtverwaltung.
Dies benötigt fünf Minuten,
maximal zehn Minuten, da

die Fragen sehr einfach zu be-
antworten sind. Ich konnte
mir nicht vorstellen, dass
DSM Ströer 2024 Euro für
zehn Minuten Arbeit verlangt.
Meine Vermutung war, dass
diese horrende Summe auch
den Druck der Plakate und
das Plakatieren mit beinhal-
tet. Aber nein – dies muss
noch separat bezahlt werden!
Welcher Verein kann das?
Kaum einer, und daher wer-
den die Vereine weitgehend
aufs Plakatieren verzichten
müssen.

Die Veranstaltungen werden
schlechter besucht was für die
Kunstschaffenden frustrierend
und für die Mainzer Bevölke-
rung schade ist. So verstärkt
die Preispolitik von DSM Strö-
er die ohnehin schwierige Si-
tuation der kleinen Mainzer
Kulturschaffenden. Dabei sind
Vereine und kleine Kultur-
schaffende für unser Gemein-
wohl so wichtig. Sie fördern
Gemeinschaft, sozialen Zu-
sammenhalt, Kreativität und
Verantwortungsbewusstsein.
Ein Freikontingent könnte Ab-
hilfe schaffen. Lasst uns ge-
meinsam für das Überleben
kleiner Vereine und Kultur-
schaffender eintreten.

Lotte Hauer
Mainz

LESERBRIEFE
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Mit Gutenberg-Stipendium belohnt
Studentin Lea Vogel untersucht, wo und wie viel Parkraum in der Altstadt zur Verfügung steht

MAINZ. In ihrer Arbeit „Heraus-
forderungen und Chancen einer
Parkraumanalyse auf Basis offe-
ner Daten“ im Studiengang Geo-
informatik und Vermessung an
der Hochschule Mainz, zeigt Lea
Vogel (26) eine Möglichkeit auf,
wie systematisches Wissen darü-
ber, wo und wie viel Parkraum
zur Verfügung steht, mit offenen
Daten generiert werden kann.
Wissen, das oft die Kommunen
selbst nicht haben. Die Stadt
Mainz hat die Masterarbeit nun
mit dem Gutenberg-Stipendium
belohnt.

„Ich habe das Parkraumange-
bot und die Parkraumnachfrage
getrennt für die Mainzer Altstadt
analysiert“, erklärt sie. Verdich-
tete Wohngebiete und eine
wachsende Anzahl von Fahrzeu-
gen pro Haushalt führen dazu,
dass es deutlich mehr Fahrzeuge
als Stellplätze gibt. Das Resultat:
steigender Parkdruck und Park-
platzsuche – eine Herausforde-
rung für Mensch und Umwelt.
OpenStreetMap, Luftbilder und
andere Datenquellen halfen Vo-
gel Parkrichtung, Straßenbreiten
und Beschränkungen, wie Park-
verbote, aber auch Parkmöglich-
keiten abseits der Straße zu iden-
tifizieren. Die Straßenparkplätze
habe sie mithilfe des Geoinfor-
mationssystems QGIS generiert.
„Das Straßenparken, zusammen
mit den Parkplätzen abseits der
Straße, ergab das Parkraumange-
bot“, erklärt sie.

Insgesamt gebe es in der Alt-
stadt 4026 Parkplätze im Stra-
ßenbereich und 7951 abseits der
Straße. Um die Nachfrage zu er-
mitteln, habe sie den Zensus
2011 über die Bevölkerung und

die Haushalte sowie die Mobili-
tätsbefragung von 2019 von
Mainz verwendet. „Jeder Haus-
halt besitzt durchschnittlich 1,1
Pkw“, sagt sie. Den Pkw-Be-
stand habe sie hochgerechnet.
Belegungsdaten von Februar bis
Mai 2022 aus sechs Parkhäusern
der Mainzer Altstadt habe sie
durch den „Mobilitäts Daten
Marktplatz“ gewinnen können.
So sei eine Ableitung sogenann-
ter „Ganglinien“, prozentuale
Auslastungen von Straßenab-
schnitten, für jeden Wochentag
und jede Tageszeit möglich ge-
worden. Die Ganglinien der
Parkhäuser deuten mit maximal
90-prozentiger Belegung auf eine
gute Parkraumauslastung hin.

„Stellt man am Ende das Park-
raumangebot und die Parkraum-

nachfrage gegenüber, lassen sich
Bereiche identifizieren, in denen
es mehr Pkw als Parkplätze gibt,
die Parkraumbilanz“, sagt Vogel.
In Kaiserstraße/Zanggasse, Am
Brand, Schillerstraße/Große
Langgasse, Rheinstraße/Fisch-
torplatz, am Dom, Maria-Ward-
Straße, Kästrich/Gaustraße aber
vor allem im Bereich Schönborn-
straße/Rochusstraße/Holzhof-
straße seien mehr Autos als Park-
plätze vorhanden. „Die Stadt
stellt leider wenig offene Daten
zum Parkraum zur Verfügung“,
so Vogel weiter. Oft würden in
den offenen Daten private Stell-
plätze nicht berücksichtigt. Die
Stadt Mainz habe ihre Master-
arbeit nicht angefordert. „Es sind
genauere Analysen notwendig,
um daraus konkrete Maßnah-

men abzuleiten“, gibt sie zu. Zu-
dem seien Datenaktualität und -
qualität entscheidend – der von
ihr verwendete Zensus sei bei-
spielsweise schon veraltet.

Darüber hinaus müsse die
Parksituation über einen länge-
ren Zeitraum beobachtet wer-
den, denn zeitliche Besonderhei-
ten, wie die Corona-Pandemie,
haben auch Einfluss auf das
Parkverhalten. „Jedoch habe ich
den Kommunen eine Möglich-
keit aufgezeigt, wie mit offenen
Daten eine Parkraumanalyse
aussehen kann“, meint sie.
„Prinzipiell sollte jede Stadt in
zeitlichen Abständen Parkraum-
analysen durchführen, um Berei-
che mit Defiziten früh zu identi-
fizieren und Maßnahmen da-
gegen einleiten zu können.“

Von Elena Joser

Über Macht und Ohnmacht im Aktivismus
Luisa Neubauer erster Gast der Vorlesungsreihe „Voices for Climate“ an der Uni / Nicht nur Studis unter den 1000 Zuschauern

MAINZ. Alle 1000 Plätze wa-
ren gefüllt, als Klimaschutzak-
tivistin Luisa Neubauer die
Bühne des Hörsaals der Johan-
nes Gutenberg-Universität
(JGU) Mainz betrat. Als erste
Referentin der Vorlesungsreihe
„Voices for Climate“, die sich
mit verschiedenen Blickwei-
sen der Klimakrise auseinan-
dersetzt, hatte sie nicht nur
Studierende in die Universität
gezogen, sondern Interessierte
jedes Alters. Für alle, die den
Vortrag lieber von zu Hause
verfolgen wollten oder keinen
Platz mehr im Hörsaal gefun-
den hatten, stand ein Livestre-
am zur Verfügung, den sich
laut Veranstalter noch mal
mehrere Tausend Zuschauer-
Innen anschauten.

Als Mitgründerin von „Fri-
days for Future“ Deutschland
schaffte es Luisa Neubauer,
eine breite Masse für eine Ver-
anstaltung zu interessieren,
die sonst nur im Universitäts-
kontext stattfindet. So sprach
sie in ihrem Vortrag über
Macht und Ohnmacht im Kli-
maaktivismus und teilte per-
sönliche Erfahrungen, die ihr
helfen, trotz großem Wider-
stand weiter für den Schutz
des Klimas zu kämpfen. „Im
Geographiestudium wurde mir
alles, was bezüglich der Kli-
makrise schiefläuft, genau auf-
gezeigt, aber kein einziger Lö-
sungsvorschlag”, so Neubau-
er.

Dabei appellierte sie an alle,
dass Klimaschutz ein Thema
von Gemeinschaft und Zusam-
menhalt sei, und dass jeder
seinen Beitrag leisten könne.
„Auch, wenn andere Krisen
manchmal wichtiger erschei-
nen, bleibt die Klimakrise
akut.“ Dazu erzählte sie: „Ich
stand das erste Mal in einer

Kohlegrube, weil ich einen Sti-
cker gesehen habe, auf dem
stand: Dem Klima ist es egal,
wann du deinen Bachelor
machst.“

Als Geographiestudentin der
Uni Göttingen vermittelte Neu-
bauer dabei eine studentische
Nähe, die in Vorlesungen sonst
eher selten ist, und überzeug-
te mit Witz und eigenen Anek-
doten aus ihrem Studentinnen-
leben. „Als ich meiner Mutter
am Telefon erzählt habe, dass
ich an die Uni Mainz fahre, hat
sie mich gefragt, ob ich auf
dem meiner Uni bin“, lachte
Neubauer. So bleibt auch einer
bekannten Klimaaktivistin die

typische Unwissenheit der El-
tern über das eigene Studium
nicht erspart. Außerdem brach
sie im Laufe ihres Vortrags die
starre Struktur von Vorlesun-
gen auf, indem die Zuschauer
mit eingebunden wurden.

Zu Beginn der Auftaktveran-
staltung der Vorlesungsreihe
über die Klimakrise hatte Prof.
Dr. Stefan Jolie, der Vizepräsi-
dent für Studium und Lehre
der JGU, die Relevanz von
nachhaltiger Bildung als
Grundstein für eine freie Zu-
kunft der jungen Generation
thematisiert. Auch Prof. Dr. Se-
bastian Seiffert, Professor und
finanzieller Unterstützer, der

Vorlesungsreihe betonte, wie
wichtig klimapolitische Bil-
dung an Universitäten ist. Der
inhaltliche Teil begann dann
mit einem Gedicht der Mo-
deratorin Inga Thao My Bui,
welches von Flucht und Akti-
vismus handelte.

Das große Interesse an dem
Vortrag von Luisa Neubauer
nutzen auch einige Initiativen

und sorgten mit Ständen und
der Verteilung von Flyern im
Foyer des Gebäudes für weite-
ren Austausch. Neben Hoch-
schulgruppen, wie „Students
for Future“ und „Psychologists
for future“ war auch die Initia-
tive „Wir fahren zusammen“
vertreten, die sich für Mobili-
tät und gute Arbeitsbedingun-
gen für Beschäftigte des ÖPNV
einsetzt. Auch die Initiative
„MainzZero“, welche sich für
die Umsetzung von Klima-
neutralität in Mainz einsetzt,
nutzte das Foyer, um auf ihr
Anliegen aufmerksam zu ma-
chen.

Auf die Auftaktveranstaltung

folgen in den kommenden Wo-
chen weitere interessante Pers-
pektiven auf den Umgang mit
dem Klimawandel. Dabei wird
in Form von Vorträgen, aber
auch anderen Formaten jeden
Montag um 18.15 Uhr eine an-
dere Perspektive beleuchtet.
Die Organisatorin und Mo-
deratorin Inga Thao My Bui er-
hofft sich dabei, dass das gro-
ße Interesse an der ersten Ver-
anstaltung der Vorlesungsreihe
nicht ausschließlich der Klima-
aktivistin Neubauer geschul-
det war, sondern „dass die Ver-
anstaltungen in den nächsten

Wochen auch auf viel Interes-
se treffen. Vielleicht konnten
heute viele Impulse gesetzt
werden, die Menschen zum
Handeln motivieren“, so Inga
Thao My Bui. Sie schätzte be-
sonders an Neubauers Vortrag
den Fokus auf den Zusammen-
halt und das Miteinander, als
essenziellen Ansatzpunkt zur
Bewältigung der Klimakrise.

Deutlich wurde, dass das In-
teresse an klimapolitischer Bil-
dung nicht nur von Studieren-
den kommt, sondern viele ge-
sellschaftliche Gruppen an-
spricht. Dies wurde auch in
der abschließenden Diskus-
sionsrunde klar, welche von
der Frage nach den persönli-
chen Handlungsmöglichkeiten
bis zum Umgang mit Leugne-
rInnen des Klimawandels
reichten. Zum Ende hin unter-
schrieb Luisa Neubauer noch
das Gästebuch der JGU und
reihte sich so in die Reihe vie-
ler anderer ReferentInnen ein.

Von Lucy Perera Krawczyk

Luisa Neubauer eröffnet die Vorlesungsreihe „Voices for Climate“ der Johannes Gutenberg-Universität. Foto: Tim Würz

Unter anderem am Fischtorplatz soll es ein Defizit an Parkplätzen geben. Foto: Harald Kaster (Archiv)

. Weitere Infos zu „Voices for
Climate“ gibt es im Internet
unter: www.zukunft.uni-
mainz.de/vfc/

INFOS ZUR REIHE

Dem Klima ist es egal,
wann du deinen
Bachelor machst.

Luisa Neubauer, Fridays for Future

Terri ist auf
Damensuche

MAINZ (red). Teriyaki, kurz
Terri genannt, ist ein hüb-
scher, etwa im Juli dieses Jah-
res geschlüpfter Leghorn-
Hahn. Er sucht noch immer
sein eigenes Zuhause mit Da-
men-Gesellschaft.

Terri ist ein freundlicher und
sehr aufgeweckter Kerl, dem
es aber im Tierheim unfassbar
langweilig ist. Teriyaki
wünscht sich daher sehnlichst
Gesellschaft und ein großes
Gelände, über das er wachen
kann. Ein sicherer Stall für die
Nacht ist selbstverständlich.

Da er langsam, aber sicher
anfängt, seine Stimme zu fin-
den, sollte seine zukünftige
Nachbarschaft verständnisvoll
sein oder außer Hörweite le-
ben. Wer kann Terri ein Zu-
hause auf Lebenszeit schen-
ken?

Terri ist freundlich und aufge-
weckt. Foto: Tierheim

www.tierheim-mainz.dew

ZUHAUSE GESUCHT

HÄGARS ABENTEUER
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